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Ökologie, Deutsch-französische Perspektiven : Fragen 

 

 

1) Was forderte Willy Brandt im Jahr 1961? 

A/ Die Industrialisierung ohne Rücksicht auf Verluste voranzutreiben; B/ Die negativen Konsequenzen 

des wirtschaftlichen Wachstums auf die Umwelt zu berücksichtigen und zu reduzieren; C/ Die 

zunehmende Industrialisierung zu stoppen 

 

2) Wie hieß der erste Umweltschutzminister in Frankreich 1971? 
A/ David Pujadas; B/ Robert Fuyard; C/ Robert Poujade 

 

3) Was sind die Forderungen der Fridays for Future-Bewegung? 

A/ Die Regierungen der Welt auffordern, die Maßnahmen im Hinblick auf den Klimanotstand im 

Einklang mit der Begrenzung der Erderwärmung auf 1,5° zu verstärken. Dies beinhaltet ehrgeizigere 

Klimaziele und finanzielle Unterstützung für Klimaschutzmaßnahmen; B/ Die Jugendlichen haben keine 

Forderungen. Sie wollen nur jeden Freitag die Schule schwänzen; C/ Etwas bewegen und die Staats- und 

Regierungschefs aufrütteln, ohne sie unter Druck zu setzen. 

 

4) Was ist die Aufgabe des Weltklimarats? 
A/ Die Regierungen zu bestrafen, die die Zielvorgaben des Pariser Klimaabkommens nicht einhalten; B/ 

Den Kenntnisstand über die Entwicklung des Klimas zu evaluieren und in Berichten zusammenzufassen, 

welche dann als Basis internationaler Verhandlungen dienen; C/ Selbst Forschung über die Entwicklung 

des Klimas, seine Ursachen und Folgen zu betreiben. 

 

5) In welchem Land wurde der Bürgerrat für das Klima ins Leben gerufen? Wann wurde er gegründet? 

A/ In Frankreich; B/ In Belgien; C/ Im Jahr 2019; D/ Im Jahr 2020 

 

6) Welches der beiden Länder geht bewusster mit Nahrungsmitteln um? 

A/ Frankreich; B/ Deutschland 

 

7) Welcher Sektor ist am meisten für Treibhausgase in Deutschland (De) und in Frankreich (Fr) 
verantwortlich? 

A/ Energiewirtschaft (De), Transport (Fr); B/ Transport (De), Energiewirtschaft (Fr); C/ Landwirtschaft 

(De), private Haushalte (Fr) 

 

8) In welchem Protokoll/Abkommen wurde 1997 der Emissionshandel erstmals verankert? 

A/ Pariser Abkommen; B/ Kyoto-Protokoll; C/ Kyoto-Abkommen; D/ Singapur-Protokoll 

 

9) Welches Elektroauto wurde weltweit am meisten verkauft? 

A/ Renault Zoe; B/ Tesla Model 3; C/ Volkswagen ID 3 
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10) In welchem europäischen Land ist der Marktanteil akkubetriebener Autos am größten? 

A/ Norwegen; B/ Deutschland; C/ Frankreich 

 

11) Wie heißt das in 2021 verabschiedete deutsche Gesetz in Bezug auf Lieferketten und wozu dient 
es? 

A/ Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb; B/ Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz; C/  Loi climat et 

résilience 

 

12) Was sind die größten Herausforderungen für Unternehmen beim Greenwashing? 

A/ Die Kommunikation nach außen und die Definition der Klimaziele; B/ Die Kommunikation der 

Klimaziele innerhalb eines Unternehmens 

 

13)  Mit welchem Brennstoff lässt sich Energie am effizientesten erzeugen? 

A/ Uran; B/ Kohle; C/ Holz; D/ Öl 

 
14) Wie groß ist der Anteil der deutschen Bevölkerung, der sich gegen die Atomkraft ausspricht? 

A/ 50%; B/ 85%; C/ 75%; D/ 60% 

 

15) In welcher großen Stadt und in welchem Jahr wurde das erste universelle Abkommen mit dem Ziel 
des Klimaschutzes unterzeichnet? 

A/ Lissabon (2007); B/ Maastricht (1992); C/ Paris (2015) 

 

16) Welche Energiequelle stößt die meisten Treibhausgase aus? 

A/ Atomkraftwerke; B/ Erneuerbare Energien; C/ Kohlekraftwerke 

 

17) Stoßen die Franzosen oder die Deutschen pro Kopf mehr Tonnen CO2 aus? 

A/ Die Franzosen; B/ Beide gleich; C/ Die Deutschen 

 

18) Auf wie viel °C durchschnittliche Erderwärmung hat man sich beim Pariser Klimaabkommen (2015) 
geeinigt? 

A/ 1,2 °C; B/ 1,5 °C; C/ 1,7 °C 

 

19) Welche der folgenden Aussagen ist richtig? 

A/ Das Internet kann als „immateriell“ bezeichnet werden; B/ In der Zeit, in der wir unser Internet nicht 

benutzen, verbraucht unser Internetrouter keinen Strom; C/ Internetvideos nicht in HD zu schauen, 

kann dabei helfen, unseren ökologischen Fußabdruck zu reduzieren. 

 
20) Sind es eher Frauen oder Männer, die den Klimawandel leugnen? 

A/ Kein signifikanter Unterschied; B/ Männer; C/ Frauen 

 

21) Die Temperaturen steigen nicht mehr seit 1998. Heißt das, es gibt doch keinen Klimawandel? 

A/ Der Vergleich von Daten mit einem einzigen Jahr macht statistisch kein Sinn; B/ Die Aussage ist 

falsch. Das Jahr 1998 war das heißeste jemals gemessene; C/ Doch, der Klimawandel hat allerdings erst 

nach dem Jahr 2000 begonnen 
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22) Inwiefern ist die Verbrennung trotz Wiederverwertung des Plastikmülls keine langfristig 
nachhaltige Lösung? 

A/ Es ist am besten, wenn der Abfall sich auf natürliche Weise zersetzt; B/ Die Energierückgewinnung 

durch Verbrennung ist auch eine Quelle der Umweltverschmutzung; C/ Dieser Sektor beschäftigt zu 

wenig qualifiziertes Personal und ist nicht profitabel 

 

23) Warum ist der Begriff „siebter Kontinent“ irreführend? 

A/ Es gibt tatsächlich mehrere „siebte Kontinente“; B/ Er erweckt den Eindruck, als könne man darauf 

gehen; C/ Manchmal ist dies auch die Bezeichnung für Südamerika 

  


